
 
 

DBV-Tarifinfo Privates und Öffentliches Bankgewerbe 

5,4 % Gehaltsplus und neue Absicherungen 
 

Wiesbaden, 6. Juni 2012 

 

Am Abend des 6. Juni 2012 erreichte die DBV-Tarifkommission für die 220.000 Beschäftigten 

der privaten und öffentlichen Banken ein gutes Ergebnis, das den Mitarbeitern zudem 

langfristig neue Sicherheiten über das Gehaltsplus hinaus gibt. Im Einzelnen umfasst der 

Abschluss: 

- ein Tarifplus von 2,9 % ab 1. Juli 2012 

- ein weiteres Plus von 2,5 % ab 1. Juli 2013 

- eine Einmalzahlung von 350 Euro 

- Laufzeit von insgesamt 26 Monaten bis 30. April 2014 

 

Insbesondere für die Auszubildenden konnten wir weit 

überproportionale Vergütungssteigerungen durchsetzen und ihnen 

damit eine bessere Perspektive geben. Im Detail werden neu 

gezahlt: 

ab 1. Juli 2012  ab 1. Juli 2013  

1. Ausbildungsjahr  831 Euro  876 Euro 

2. Ausbildungsjahr  893 Euro  938 Euro 

3. Ausbildungsjahr  955 Euro  1000 Euro 

 

Mit diesem Abschluss sichern wir den Kolleginnen und Kollegen in den Banken endlich ein 

angemessenes Gehaltsplus nach weitgehender Lohnzurückhaltung beim Abschluss 2010. 

Damit werden die schwierigen Kundengespräche der Beraterinnen und Berater in der 

Krisenzeit endlich honoriert. 

 

Darüber hinaus verlängert der Tarifabschluss die Vorruhestands-Regelung ebenfalls bis zum 

30. April 2014 – wichtig für ein faires Ausscheiden vieler Beschäftigter im Alter. 

Die DBV-Tarifkommission vereinbarte außerdem eine gemeinsame Erklärung zum 

Anlegerschutzgesetz, in Folge derer Gewerkschaft und Arbeitgeber Erfahrungen zur Wirkung 

der Gesetzes (Beraterhaftung) austauschen. Weiter gehende betriebliche Vereinbarungen 

sind nun ebenfalls vorgesehen. Auch für den Schutz der Gesundheit der Mitarbeiter gibt es 

eine neue Übereinkunft. Und für mehr Azubis und eine bessere Übernahmechance in den 

Beruf haben wir eine neue Ausbildungs-Initiative vereinbart.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Ursula Feikes 

Verhandlungsführerin DBV-Tarifkommission privates Bankgewerbe 
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